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Hotel Frey , seit langen Jahren in Fa¬

milienbesitz , dicht am Bahnhof und doch
in ruhiger Lage, mit Liegewiese und Ter¬

rasse, mit Front nach der
Hauptstraße und nach der
Enz, ist das Haus mit der
persönlichen Note , von der
guten Verpflegung bis zu
den freundlichen Gastzim¬
mern , vom modernen Auf¬
enthaltsraum bis zur ge¬

schmackvollen Weinstube . Hier findet der
Gast in harmonischer Atmosphäre die Er¬
füllung seiner Ferienwünsche.

9fotel(Bergfrieden
Was dieses Wort an Ruhe und Beschaulichkeit verspricht , das hält es.
Am Fuß des Sommerberges liegt das kleine Hotel , mit dem Blick auf die
bewaldeten Höhen und auf Wildbad , wenige Minuten vom Kurzentrum
entfernt und von zwei Damen liebevoll und mit der Sachkenntnis der
Hausfrau geleitet.

In diesen wunderschönen Zimmern , mit hellen und modernen Möbeln,
vom Glanz der Birke bis zu den zarten Pastelltönen der Schleiflack¬
schränke , fühlt man sich zu Hause.

Im ausgedehnten Garten blühen hochstämmige Rosen , gedeihen im Stein¬
garten die Blumen in sommerlicher Pracht , stehen die Liegestühle rund
um die kleine „Alm “, das idyllische
Sommerhäuschen.

Weitab von jedem Lärm trinkt man
seinen Morgenkaffee oder genießt
in dem freundlichen kleinen Speise¬
saal die gute , ganz persönlich abge - y.
stimmte Küche.

Ein gemütlicher Aufenthaltsraum
mit Radio und Büchern entschädigt
für Regentage.

Hotel Bergfrieden  ist das be¬
liebte Kleinhotel , in dem der Gast
die ersehnte Ruhe , Frieden und den
Abstand vom Alltag findet.
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